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WAS ist WAS?: Wegweiser durch den Karneval
Im Karneval haben einige Tage merkwürdige Namen

Rosenmontag: An vielen Orten ist der Rosenmontag der Höhepunkt des Karnevals. Sein Name
wurde vermutlich vom Montag abgeleitet, an dem der Papst eine goldene Rose weihte, die in
einem Umzug durch Rom getragen wurde.

Faschingsdienstag: Das ist der letzte Tag im Karneval. Früher fasteten viele Menschen danach
und verzichteten etwa auf fette Speisen. Vorher wollten sie aber noch richtig schlemmen. Des-
halb sind wohl bis heute Berliner und anders fettiges Gebäck an dem Tag so beliebt.

Aschermittwoch: Schluss mit lustig – an diesem Tag ist alles vorbei. Nach den Regeln der
katholischen Kirche beginnt nun für Gläubige die Fastenzeit bis Ostern. Der Priester zeichnet
Gläubigen in der Kirche mit Asche ein Kreuz auf die Stirn. Es soll daran erinnern, dass Men-
schen nicht ewig leben.
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